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ZIELE DER UNTERSUCHUNG
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ZIELE DER UNTERSUCHUNG

• Ermittlung des aktuellen und zukünftigen Bedarfs an 
Sport- und Bewegungsräumen 

• Bedarfe der Bevölkerung und der Sportvereine im Mit-
telpunkt 

• Gebietsbezogenes Planungs- und Steuerungsinstru- 
ment für lokal angepasste Lösungsansätze im Bereich 
Bewegung und Sport 

• Formulierung von städtebaulichen Entwicklungsper- 
spektiven, Zielen und Handlungsschwerpunkten der 
fünf Gemeinden und des Syndikats Nordstad 

• Förderung der Kommunikation und Kooperation 
zwischen den beteiligten Akteuren

Ziele
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02
PROJEKTABLAUF &

GRUNDLAGENERMITTLUNG
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PROJEKTABLAUF & GRUNDLAGENERMITTLUNG

1. Kommunalpolitischer Workshop

Bestandsaufnahmen  

Information der Öffentlichkeit  

Bedarfsanalysen / Befragungen 

Bestands-Bedarfs-Bilanzierung

Workshops in den Gemeinden 

Synthetisierung und Maßnahmenvorschläge

06.12.2023

Januar - Februar 2024

04. - 06.03.2024

März - Mitte Mai 2024

Mitte Mai - Juni 2024

26.09.2024

Juni - Juli 2024

Oktober 2024

Mitte Juli - Mitte September 2024

05.03.2025

2. Kommunalpolitischer Workshop

Informationsbesprechung - Ministère de l’Education + ABP

Bericht „Masterplan Sport und Bewegung in der Nordstad“ mit Bedarfsprognose und Leitfaden 

Information der Öffentlichkeit
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AKTIVITÄTSQUOTE NACH GEMEINDEN

SIND SIE SPORTLICH AKTIV?  
VORAUSSETZUNG:  
MINDESTENS 1X PRO WOCHE SPORTLICH AKTIV SEIN
 

Nordstad:
51 %
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SPORT- UND BEWEGUNGSAKTIVITÄTEN – TOP 15

WELCHE SPORTARTEN BZW. BEWEGUNGSAKTIVITÄTEN 
ÜBEN SIE AUS? (TOP 15)
 

5
5

5,7
6
6

9
10

12
15

15
17

18
19

22
25

0 5 10 15 20 25 30

Functional Training
Pilates

Basketball
Leichtathletik

Walking
Yoga

Rennrad
Mountainbiken

Fußball
Spazierengehen

Fitnesstraining
Schwimmen

Wandern / Bergwandern
Jogging / Laufen

Radfahren (ohne Mountainbiken)
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BEWERTUNG DER RAHMENBEDINGUNGEN

WIE BEWERTEN SIE …. 

Mittelwerte im Wertebereich von (1) sehr gut bis (5) schlecht; Anzahl der gültigen Fälle N=146-274
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

10 Ziele

70 Empfehlungen
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

Die Gemeinden der Nordstad werden sich bei der Planung und Gestaltung von 
Sport-und Bewegungsräumen an übergreifenden Prinzipien und Vorgaben ori-
entieren und werden gut über das Angebot informieren.

In der Nordstad wird es sowohl dezentrale, frei zugängliche Sport-und Bewe-
gungsräume in den Gemeinden als auch zentral größere Sport-und Bewegungs-
räume für den Trendsport geben.

Die Gemeinden der Nordstad werden sich durch ein attraktives und vielfältiges 
Angebot an frei zugänglichen Sport-und Bewegungsräumen für alle Alters-
gruppen auszeichnen.

Die Nutzer der Sportanlagen werden bei Planungsmaßnahmen eingebunden.

Für den vereinsorganisierten Fußballsport werden genügend Flächen für den 
Winterbetrieb zur Verfügung stehen.

1

2

3

4

5

10 Ziele
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

Für den Schul-und Vereinssport werden bedarfsorientiert Hallen und Räume zur 
Verfügung stehen und optimal belegt sein.

In der Nordstad werden ausgewählte Sportanlagen eine übergreifende Versor-
gungsfunktion haben und interkommunal genutzt werden.

Für den Tennissport wird in der Nordstad eine zentrale Anlage mit Tennisfeldern 
und Padel-Plätzen zur Verfügung stehen.

In der Nordstad wird es ein wettkampftaugliches Schwimmbad geben, welches 
Sportvereinen, Schulen und der Bevölkerung zur Verfügung stehen wird.

6

7

8

9

10 Ziele

Aus landesplanerischer Sicht soll in der Nordstad als „Centre de Développement 
et d‘Attraction(CDA)“ die Umsetzung einer nationalen Sporteinrichtung (für 
noch zu bestimmende Sportarten) als zentrale Infrastruktur angestrebt werden.
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

70  
Empfehlungen
für dezentrale  

Elemente Erpeldange

Ettelbrück

Schieren

Diekirch

Bettendorf
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

ALLE GEMEINDEN
ÖFFENTLICHER RAUM

SPORTPLATZANLAGEN

HALLEN UND RÄUME FÜR DEN SCHUL-UND VEREINSSPORT

+ Partizipative Planung
+ Ganzjährige Nutzbarkeit von Laufsportwegen
+ Ganzjährige Nutzbarkeit von Freizeitsportflächen und Spielplätzen
+ Generationsübergreifende Freizeitsportflächen
+ Inklusive bzw. barrierefreie Nutzung der vorhandenen Freizeitsportmöglichkeiten
+ Toilettenanlagen

+ Zugänglichkeit der staatlichen Sporthallen
+ Digitales Buchungs-und Reservationssystem
+ Erstellung transparenter Hallenbelegungskriterien
+ Ergänzung bestehender Schulsporthallen

+ Partizipative Planung
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

BETTENDORF
ÖFFENTLICHER RAUM

SPORTPLATZANLAGEN

HALLEN UND RÄUME FÜR DEN SCHUL-UND VEREINSSPORT

+ Mehrgenerationenplatz
+ Radwegeverbindungen
+ Öffnungszeiten der Ballsportflächen

+ Überarbeitung der Hallenbelegung
+ Ausbau der Sanitärräume
+ Tribünenanlagen für die Sporthalle Bettendorf
+ Mitnutzung der Sporthalle Lycée Technique Agricole

+ Kein Bedarf außer Neubau des Jugendspielfelds mit Kunststoffbelag
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SPORTPLATZANLAGEN

ZIELE & EMPFEHLUNGEN

DIEKIRCH
ÖFFENTLICHER RAUM

+ Ausschilderung zu den Sport-und Bewegungsräumen
+ Beleuchtung ausgewählter Radwege
+ Beleuchtung ausgewählter Laufstrecken
+ Aufwertung der Bewegungsflächen
+ Spielplätze und Bewegungsflächen im Zentrum
+ Fitnessparcours
+ Ausstattung mit einfachen Umkleiden und Toiletten

+ Sanierung und Modernisierung des Stadions
+ Ausbau der Sportplatzkapazitäten

• Bau eines weiteren Großspielfeldes im Gemeindegebiet, ggfs. in Kooperation mit 
Nachbargemeinden

• Neugliederung des Stadiongeländes mit Aufgabe/Verlagerung der Beachfelder oder 
der Tennisfelder an einen anderen Standort sowie Ausbau/Vergrößerung des Klein-
spielfeldes zu einem Großspielfeld

+ Überdachte Laufsportanlage
+ Öffnung der Laufbahn für Freizeitsportler

18



ZIELE & EMPFEHLUNGEN

DIEKIRCH
HALLEN UND RÄUME FÜR DEN SCHUL-UND VEREINSSPORT

+ Ausweitung der Öffnungs-und Nutzungszeiten
+ Zugangssysteme zu den Hallen
+ Ausbau der Hallenkapazitäten
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

ERPELDANGE-SÛRE
ÖFFENTLICHER RAUM

SPORTPLATZANLAGEN

HALLEN UND RÄUME FÜR DEN SCHUL-UND VEREINSSPORT

+ Verbesserung der Radwege
+ Beschilderte und kilometrierte Laufsportwege
+ Zentrale Sport-und Freizeitanlage
+ Badestelle
+ Verkehrsübungsplatz
+ Pumptrack
+ Informationen zum Sport-und Bewegungsangebot
+ Schwimmen in der Sauer

+ Erweiterung und Modernisierung Umkleiden und Sanitäranlagen
+ Zuschauertribüne
+ Krafttrainingsraum

+ Ausbau der Sportplatzkapazitäten
+ Sanitäranlagen
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ZIELE & EMPFEHLUNGEN

ETTELBRÜCK
ÖFFENTLICHER RAUM

SPORTPLATZANLAGEN

HALLEN UND RÄUME FÜR DEN SCHUL-UND VEREINSSPORT

+ Verbesserung der Radwege
+ Multisportfelder für unterschiedliche Altersgruppen
+ Fitnessgeräte
+ Pumptrack / Skateanlage

+ Ausweitung der Öffnungs-und Nutzungszeiten
+ Erweiterung der Hallenkapazitäten
+ Gewerbliche Sporthalle
+ Freilufthalle

+ Kooperation mit anderen Gemeinden
+ Großspielfeld mit Kunststoffrasen
+ Öffnung der Laufbahn des Stadions für die Allgemeinheit
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

ALLGEMEIN & ÖFFENTLICHER RAUM

+ Koordinationsstelle „Sport“ für die Nordstad
+ Zentrale Informationsplattform
+ Spielplatz-Rallye
+ Ausbau des Systems „Rentabike“
+ MTB-Trails
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

SPORTPLATZANLAGEN

+ Kurzfristig ein weiteres Großspielfeld
+ 2035 weitere 3 Großspielfelder (70m x 110m)
+ 2050 weitere 4 (insgesamt 7) Großspielfelder (70m x 110m)
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SPORTPLATZANLAGE

Sportplatzanlagen | Leicester, England
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

HALLEN- UND RÄUME FÜR SCHUL-  UND VEREINSSPORT

+ Zentrale Großsporthalle mit Zuschauertribünen
+ Boulder-und Kletterhalle
+ 2035 → 4 weitere Dreifachsporthallen (27m x 45m)
+ 2050 → ca. 3 (insgesamt 7) weitere Dreifachsporthallen (27m x 45m)
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3-FACH SPORTHALLE

Schulsport (1-fach Halle)

3-fach Sporthalle

Halle mit Kletterwand

3-fach Halle mit Tribühnenanlage

MEHRSPORTHALLEN
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Parkour - Bouldern - Klettern - Streetball

Laufpiste in 3-fach Sporthalle integriert

MEHR- UND SONDERSPORTHALLEN
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Traitafina Turnzentrum | Aargau, Schweiz
Outdoor-Kletterwand

MEHR- UND SONDERSPORTHALLEN
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

TENNISANLAGE

+ Bündelung des Tennis-/ Padelsports in einem 
 zentralen Sportkomplex
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Tennis-Padel Centre | Brescia (IT)

TENNIS-PADEL CENTER
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

BÄDER

+ Neubau eines wettkampfgerechten Schwimmbades
+ Ausbau der öffentlichen Schwimmzeiten
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

Schwimmhalle Beloeil Aquatics Centre | Beloeil, QC, Canada
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VON DEN TEILEN ZU EINEM GANZEN - NORDSTAD

WILDWASSERKANAL

+ Sanierung und Modernisierung des Wildwasserkanals
+ Klärung der Zuständigkeiten

Foto: Tourist Office Diekirch
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WILDWASSERKANAL

Parc Aquasports Pau Béarn Pyrénées
Stade d’eaux-vives Pau-Pyrénées
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NORDSTAD-BEWEGUNGSSCHLEIFEN
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+ Kreation verschieden langer „Loops“ fürs Spazieren,  
 Laufen und Bewegen im urbanen Raum

+  Sport- und Bewegungsförderung aller Generationen 

+  Wachsendes Wegenetz zur Förderung umweltfreundlicher,
 emissionsarmer Fortbewegung 

+ Impulspunkte an der Strecke wie z.B. Skatepark, 
 Calisthenics, Boulderwand etc. 

+ Übergreifende Kommunikation zum Konzept

NORDSTAD-BEWEGUNGSSCHLEIFEN
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NORDSTAD-BEWEGUNGSSCHLEIFEN
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Kombinierter Fahrrad- und Laufweg | Shanghai

BEWEGUNGSRAUM
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BEISPIEL: SPORTRING AUF DEM BUGA-GELÄNDE (HEILBRONN)

Sportring
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BEISPIEL: MOTORIKPARCOURS HERZOGENRIEDPARK (MANNHEIM)

Interaktive Spielplätze und Mehrgenerationenanlagen
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BEISPIEL: ALLA HOPP! - ANLAGE

Bewegungsparcours für Jedermann
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Outdoor-Kletterwand | Kokkedal, Denmark

Signaletik im öffentlichen Raum | Melbourne, Australien
Spielplatz | Bashkiria Russland

EINZELSTATIONEN MIT SEPARATEN THEMEN
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EINZELSTATIONEN MIT SEPARATEN THEMEN

Interaktives Stadtmobiliar | New York
Tischtennis | Uppsala Interaktives Stadtmobiliar | China

Interaktives Stadtmobiliar | China
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Multisportanlage | Bangkok, Thailand
Skatepark | Saint-Denis, Frankreich

ÖFFENTLICHE SPORTANLAGEN
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Parc Icade, Paris Orly-Rungis

ÖFFENTLICHE SPORTANLAGEN
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ÖFFENTLICHE SPORTANLAGEN

Urbaner Basketballplatz | Paris, Frankreich

Urbaner Basketballplatz | China

Adidas Central Court | Riga, Lettland
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ÖFFENTLICHE SPORTANLAGEN

Park ‘n’ Play | Copenhagen
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SPORTARENA

Campus sportif Mierscherbierg | Wettbewerbsbeitrag
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SPORTARENA

Campus sportif Mierscherbierg | Wettbewerbsbeitrag
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AUSBLICK
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+ Vertiefung des Themas  
 „Sport und Bewegung in den Schulhöfen“

+  Konkrete Piste um die neuen Sporthallen der Lyzeen in 
 Ettelbrück und Erpeldingen/Sauer für die Vereine zu öffnen

+  Die neue Sporthalle in Ettelbrück (LTETT) wurde so umgeplant, 
 dass hier auch Wettkampfsport betrieben werden kann

+  Städtebauliche Verortung für neue Dreifachsporthallen sowie
 für eine größere Arena mit 50m Becken sowie die Unter-
 bringung eines nationalen Sportverbandes

+  Einstellen Sportkoordinator*in (oder mehrere) auf 
 Nordstadebene

AUSBLICK
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+  Ausarbeiten eines sogenannten Bewegungsloops. 
 Verbinden von bestehenden und neuen Sportinfrastrukturen 
 im öffentlichen Raum. (Laufwege, Outdoor Fitness, Multisportplätze, ….)

+ Aufstellen von 4 Fahrrad Wash/Repair Stations entlang der 
 Fahrradwege

+ Errichten von 2 Padelspielfeldern

+ Ausbau der Sporthalle für den Nordstad-Turnverein

+ Ausweisen von Laufwegen in der gesamten Nordstad in 
 Zusammenarbeit mit den lokalen Vereinen

AUSBLICK
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Villmols Merci!
Vielen Dank!

Merci beaucoup!

Institut für Kooperative Planung und Sportentwicklung (ikps)
Dr. Stefan Eckl

www.kooperative-planung.de 
 

WW+
Jean-Luc Wagner

www.wwplus.eu



Autoren: 
Institut für Kooperative Planung und Sportentwicklung (ikps), WW+

Die in der Präsentation verwendeten Bilder dienen ausschliesslich als Beispiele, um mögliche Ge-
staltungsansätze für die Nordstad zu veranschaulichen. Die gezeigten Beispiele stammen aus 
öffentlich zugänglichen Plattformen wie Pinterest und sollen Ideen und Inspiration vermitteln, 

ohne als authorisierte Quellen zu gelten.
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